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INFORMATION ZUR VERARBEITUNG PERSONENBEZOGENER 
DATEN  
 
Mit diesen Datenschutzhinweisen informiert der Landkreis Barnim, Ordnungsamt, 
Sachgebiet Straßenverkehr, über die Erhebung, Speicherung und Weitergabe Ihrer  
personenbezogenen Daten im Zusammenhang mit dem Fahrerlaubnisrecht, 
Zulassungsrecht, Angelegenheiten im Straßenverkehrsrecht, bei der Verfolgung und 
Ahndung von Ordnungswidrigkeiten und über Ihre damit verbundenen Rechte (§§ 12 
bis 14 der Datenschutz-Grundverordnung – DSGVO). Welche konkreten Daten im 
Einzelnen verarbeitet werden, richtet sich maßgeblich nach den jeweils von Ihnen 
beantragten Leistungen beziehungsweise nach der Art der öffentlichen Aufgabe. 
Daher werden nicht alle Teile dieser Information auf Sie zutreffen.  
 

1 KONTAKTDATEN 

1.1 VERANTWORTLICHER 

Verantwortlicher für die Datenverarbeitung im Sinne des Art. 4 Nr. 7 DSGVO ist der 
 

Landkreis Barnim, Der Landrat 
Am Markt 1, 16225 Eberswalde 
Telefon:  03334 214-1701 
E-Mail:   landrat@kvbarnim.de 
Internet:  www.barnim.de 
 

1.2 VERANTWORTLICHE ORGANISATIONSEINHEIT 

Personenbezogene Daten werden durch eine bestimmte Organisationseinheit 
innerhalb der Behörde verarbeitet. Die Kontaktdaten der verantwortlichen 
Organisationseinheit sind: 
 

Landkreis Barnim, Ordnungsamt, Sachgebiet Straßenverkehr 
Am Markt 1, 16225 Eberswalde 
Telefon:  03334 214-1489 
E-Mail:   strassenverkehr@kvbarnim.de 
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1.3 DATENSCHUTZBEAUFTRAGTER 

Der Verantwortliche hat einen Datenschutzbeauftragten gemäß Art. 37 DSGVO 
benannt: 
 

Landkreis Barnim, Beauftragter für Datenschutz, IT-Sicherheit und 
Korruptionsprävention 
Am Markt 1, 16225 Eberswalde 
Telefon:  03334 214-1704 
E-Mail:   datenschutzbeauftragter@kvbarnim.de 
 

2 ZWECKBESTIMMUNG UND RECHTSGRUNDLAGEN 

Das Sachgebiet Straßenverkehr verarbeitet personenbezogene Daten im Rahmen 
der gesetzlichen Aufgabenerfüllung im Fahrerlaubniswesen, Zulassungswesen,  bei 
straßenverkehrsrechtlichen Angelegenheiten sowie bei der Verfolgung und Ahndung 
von Ordnungswidrigkeiten.  
 
Diese Daten erhalten wir im Rahmen unserer gesetzlichen Aufgabenerfüllung von 
Ihnen (z. B. im Rahmen einer Antragsstellung). Zudem verarbeiten wir –soweit es für 
die gesetzliche Aufgabenerfüllung erforderlich ist– personenbezogene Daten, die wir 
aus öffentlich (z. B. Internet) und geschützt zugänglichen Quellen (z. B. 
Melderegister, Handels- und Vereinsregister) zulässigerweise gewinnen oder die uns 
von anderen Behörden/Organisationen oder von sonstigen Dritten (z. B. 
Privatpersonen) berechtigt übermittelt werden. 
 
Ihre Daten werden insbesondere auf Grundlage von Art. 6 Absatz 1 Satz 1 Buchstabe 
e DSGVO in Verbindung mit § 5 Absatz 1 des Gesetzes zum Schutz 
personenbezogener Daten im Land Brandenburg (Brandenburgisches 
Datenschutzgesetz - BbgDSG) verarbeitet.  
 
Die Aufgaben sind uns u. a. durch das Straßenverkehrsgesetz (StVG), der 
Straßenverkehrs-Ordnung (StVO), der Straßenverkehrs-Zulassungs-Ordnung 
(StVZO),  des Gesetzes über Aufbau und Befugnisse der Ordnungsbehörden 
(Ordnungsbehördengesetz - OBG) und anderen darauf beruhenden 
Rechtsvorschriften übertragen worden. 
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3  DATEN DIE WIR VON IHNEN VERARBEITEN 

Wir verarbeiten von Ihnen folgende personenbezogene Daten bzw. Kategorien von 
personenbezogenen Daten: 

 
� Personenstammdaten 
� Legitimationsdaten 
� Kommunikationsdaten 
� Finanz,- Vermögensdaten, Eigentumsdaten 
� Bankdaten 
� Antrags- und Vertragsdaten 
� Qualifikationsdaten, Berufsdaten 
� Gesundheitsdaten 
� Halter-/Fahrzeugdaten 
� Versicherungsdaten 
� Gesprächsinformationen 
� Willenserklärungen 
� Bilddaten 
 
Sofern der Verantwortliche Daten zu einem anderen als dem ursprünglich 
angegebenen Zweck verarbeiten möchte, wird die betroffene Person gemäß Art. 13 
Abs. 3 DSGVO informiert. 
 

4 ERHEBUNG VON DATEN BEI DRITTEN 

Grundsätzlich erhebt der Verantwortliche personenbezogene Daten bei der 
betroffenen Person.  
 
Das Sachgebiet Straßenverkehr kann unter Beachtung der gesetzlichen 
Voraussetzungen personenbezogene Daten auch bei anderen öffentlichen und nicht 
öffentlichen Stellen oder Personen erheben.  
 
Sofern die Daten nicht von Ihnen erhoben wurden, stammen diese u. a. aus folgender 
Quelle: 
 
� Register des Kraftfahrt-Bundesamtes  
� RESPER-Europäisches FS-Register  
� Bundeszentralregister  
� Gewerbezentralregister 
� Landesmelderegister Brandenburg 
� Strafverfolgungsbehörden  
� Prüforganisationen 
� Berufsgenossenschaften 
� Sozialversicherungsträger 
� Finanzämter/Zollämter 
� andere Behörden und Privatpersonen (Anzeigenerstatter, Zeugen). 
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5 PFLICHTEN ZUR BEREITSTELLUNG PERSONENBEZOGENER DA TEN 

Die Bereitstellung Ihrer personenbezogenen Daten ist für die Ausführung unserer 
gesetzlichen Aufgabenerfüllung erforderlich. Sofern Sie uns Ihre Daten nicht zur 
Verfügung stellen, hat dies zur Folge, dass wir Ihren Antrag nicht abschließend 
bearbeiten können. 
 

6 DATENÜBERMITTLUNGEN 

Ihre personenbezogenen Daten werden zur Erfüllung der gesetzlichen Aufgaben an 
folgende Stellen weitergegeben:  
 
� Kraftfahrt-Bundesamt, Bundesdruckerei, Technische Prüfstellen (z. B. TÜV, 

Dekra), Bundeszentralregister, Gesamtverband der Deutschen 
Versicherungswirtschaft e.V., Zollverwaltung, Finanzämter, Bundesamt für 
Güterverkehr, Industrie- und Handelskammer, Gewerbeämter, Landesamt für 
Mess- und Eichwesen 

� Stellen, die für die Verfolgung von Straftaten, zur Vollstreckung oder zum Vollzug 
von Straftaten, für die Verfolgung von Ordnungswidrigkeiten und die Vollstreckung 
von Bußgeldbescheiden und ihren Nebenfolgen, für Verwaltungsmaßnahmen oder 
für Verkehrs- und Grenzkontrollen zuständig sind (z. B. Polizei- und 
Ordnungsbehörden, Gerichte, Staatsanwaltschaften, Bußgeldstellen) 

� andere Fahrerlaubnisbehörden, andere Zulassungsbehörden, andere 
Straßenverkehrsbehörden, Straßenbaubehörden, Straßenbaulastträger, Polizei, 
Integrierte Regionalleitstelle NordOst/IRLS, Berufsverbände, 
Verkehrsunternehmen, Ver- und Entsorgungsunternehmen (z. B. Barnimer 
Dienstleistungsgesellschaft mbH), BG Verkehr 

� Ärzte und Begutachtungsstellen für Fahreignung 
� Ministerium für Infrastruktur und Landesplanung für das Land Brandenburg 
� Landesamt für Soziales und Versorgung für das Land Brandenburg 
� Landesamt für Bauen und Verkehr für das Land Brandenburg 
� Landesbetrieb Forst für das Land Brandenburg  
� (ausländische) Stellen der EU Drittländer im Rahmen von §§ 55 und 56 StVG 
� berechtigten Dritten 
� bevollmächtigte Personen (z. B. Rechtsanwälte, Betreuer) 
� Versicherungsgesellschaften und Dritten zur Verfolgung von Rechtsansprüchen 

im Zusammenhang mit der Teilnahme am Straßenverkehr 
� externe Prüfer (z. B. Institut für angewandte Familien-, Kindheits- und 

Jugendforschung e.V.) 
� andere Fahrschulüberwachungsbehörden 
� andere Kommunen (z. B. Ämter, Gemeinden, Städte, Landkreise) 
� Soweit ein Zahlungswirksamer Vorgang vorliegt, werden Ihre hierfür erforderlichen 

Daten an die Kreiskasse des Landkreises Barnim übermittelt. 
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7 AUTOMATISIERTE ENTSCHEIDUNGSFINDUNG (PROFILING) 

Es erfolgt keine personenbezogene automatisierte Entscheidungsfindung (Profiling). 
 

8 SPEICHERFRISTEN 

Wir speichern Ihre personenbezogenen Daten entsprechend den obigen  
gesetzlichen Vorgaben. Ihre personenbezogenen Daten werden nur solange 
verarbeitet und gespeichert, wie es für die Erfüllung der entsprechenden Aufgabe 
erforderlich ist.  
 
Die konkrete Speicherung ist abhängig von dem Zwecke der Datenverarbeitung 
sowie von verschiedenen Aufbewahrungs- und Dokumentationspflichten und den 
gesetzlichen Verjährungsfristen.  
 

9 BETROFFENENRECHTE 

Sofern nicht besondere Vorschriften entgegenstehen, werden der betroffenen Person 
nachfolgende Betroffenenrechte eingeräumt, die bei der verantwortlichen 
Organisationseinheit oder dem Datenschutzbeauftragten der Behörde geltend 
gemacht werden können. 
 

9.1 AUSKUNFT, BERICHTIGUNG, LÖSCHUNG UND EINSCHRÄNK UNG  

Jede betroffene Person hat: 
 
a) einen individuellen Auskunftsanspruch über ihre durch den Verantwortlichen 

verarbeiteten personenbezogenen Daten (Art. 15 DSGVO), 
b) das Recht, von dem Verantwortlichen die Berichtigung von unrichtigen oder die 

Ergänzung von unvollständigen personenbezogenen Daten zu verlangen (Art. 16 
DSGVO), 

c) das Recht, von dem Verantwortlichen die Löschung der betreffenden 
personenbezogenen Daten zu verlangen, sofern einer der in Art. 17 Abs. 1 
DSGVO genannten Gründe zutrifft, 

d) das Recht, von dem Verantwortlichen die Einschränkung der Verarbeitung der 
betreffenden personenbezogenen Daten zu verlangen, sofern eine der in Art. 18 
Abs. 1 DSGVO genannten Voraussetzungen gegeben ist. 

e)  

9.2 WIDERSPRUCH 

Die betroffene Person kann aus Gründen einer besonderen Situation der 
Verarbeitung ihrer personenbezogenen Daten zur Aufgabenerfüllung nach Art. 6 Abs. 
1 DSGVO widersprechen, sofern der Verantwortliche keine schutzwürdigen Gründe 
für eine weitere Verarbeitung nachweisen kann. 
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9.3 DATENÜBERTRAGBARKEIT 

Erfolgt die Verarbeitung mithilfe eines automatisierten Verfahrens auf Grundlage einer 
Einwilligung der betroffenen Person, so kann sie die Bereitstellung ihrer Daten in 
einem strukturierten, gängigen und maschinenlesbaren Format verlangen. 
 

9.4 WIDERRUFSRECHT 

Sofern die Verarbeitung von personenbezogenen Daten auf der Einwilligung der 
betroffenen Person beruht, hat sie das Recht, die Einwilligung jederzeit mit Wirkung 
für die Zukunft zu widerrufen. Die Rechtmäßigkeit, der aufgrund der Einwilligung bis 
zum Widerruf erfolgten Datenverarbeitung, wird durch den Widerruf nicht berührt.  
 
 
9.5 BESCHWERDERECHT 
 
Jede betroffene Person hat das Recht auf Beschwerde bei nachfolgender 
Aufsichtsbehörde, wenn sie der Ansicht ist, dass ihre personenbezogenen Daten 
rechtswidrig verarbeitet werden: 
 

Landesbeauftragte für den Datenschutz Brandenburg 
Stahnsdorfer Damm 77, 14532 Kleinmachnow 
Telefon:  033203 356-0 
E-Mail:  poststelle@lda.brandenburg.de 
Internet:  www.lda.brandenburg.de 
 

10 BENACHRICHTIGUNG BEI VERLETZUNG DES DATENSCHUTZE S 

Bei Verletzung des Datenschutzes erfolgt durch den Verantwortlichen eine Meldung 
an die zuständige Datenschutzaufsichtsbehörde. Hat die Verletzung ein hohes Risiko 
für die persönlichen Rechte und Freiheiten einer natürlichen Person zur Folge, 
benachrichtigt der Verantwortliche die betroffene Person darüber. 
 


